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Erinnernngstage der nächsten Woche
23 August 1523 Ulrich v Hütten auf der Insel Ufnau j

1870 Mac Mahon wird über die Maaß
gedrängt

30 1870 Siegreiches Gefecht bei Beaumont
31 1864 Ferd Lassalle in Genf Z

1870 Siegreiche 2tägige Schlacht bei Metz
Noisseville Bazaine s Niederlage

1877 Alle Balkanpässe wieder von den Russen
besetzt

Septbr 1870 Siegreiche Schlacht bei Sedan

S 1870 Kapitulation von Sedan Napo
leons II l Gefangennahme

1873 Enthüllung des Sieges Denkmals in
Berlin

3 1658 Olivier Cromwell f
1856 Realistische Erhebung in NeuMtel
1877 Louis Adolphe Thiers f

4 1870 Proklamirung der Republik in Frank
reich Absetzung Napoleons Kai
serin Eugenie flüchtet nach Belgien

Pflanzt Obstviinme Gründet Obstbauvereine
Der Menschen werden alljährlich mehr auf der

Erde des Grundes und Bodens aber nicht Was bleibt
da ihren Bewohnern übrig als den vorhandenen immer
Bndlicher auszunutzen Dessen befleißigen sich denn auch
alle strebsamen Nationen treiben die Land und Garten
mthschast immer kunstvoller und machen sie dadurch ergie
biger intensive Wirthschaft trocknen Sümpfe aus und
machen wüste Strecken urbar Leider kann diese wichtige
Thätigkeit welcher Millionen von Menschen ihre Existenz
verdanken auch ausarten in ihr Gegentheil umschlagen
ganzen Generationen das Leben erschweren gefährden ver
nichten Werden wie es in den alten Kulturländern längst
geschehen ist zu viele Wälder ausgerodet und dadurch der
Naturhaushalt gestört so veröden weite Gebiete durch Man
gel an Bewässerung oder Überschwemmung das Klima und
die Bevölkerung verderben Nicht das traurige Thema der
Waldverwüstung I soll aber hier abgehandelt werden
in den meisten Theilen Deutschlands ist das Unheil erkannt
und man sucht durch Aufforstung alte Sünden wieder gut
zu machen so viel Mühe und Geduld es auch kostet
sondern unser Blick soll auf die erfreuliche Thatsache fallen
daß neuerdings wenigstens besser als ehedem der Segen der
Obstzucht begriffen und ihre Einführung bald da bald dort
vorbereitet wird

Die erste dieser Vorbereitungen ist unter den Dors
md Vorstadtgemeinden die Erkenntniß von der Ergiebigkeit
des Obstbaues auszubreiten ihre Vorurtheile ihre Schwer
fälligkeit zu bekämpfen damit gemeinsam gehandelt werden
lann Nur auf diesem Wege ist etwas zu erreichen der
Alleinstehende vermag wenig Daß so viele Bemühungen
Einzelner vergeblich blieben hat der Sache sehr geschadet
Ortsvorslände Gemeinderäthe Vereinsmitglieder oder Volks
freunde können darum zum Aufschwungs ihres Bezirks we
sentlich beitragen wenn sie durch mündliche und gedruckte
Ansprachen in populärer eindringlicher Fassung alles Ein
schlägige nur viel weiter ausgeführt und tiefer begründet

ein Zeitungsartikel es vermag der Landbevölkerung zu
führend

Wie gewisse Thiere in Heerden oder Schwärmen zu leben
veranlagt sind so ist es auch im Pflanzenreiche Gleich
vielen Waldbäumen die in der Vereinsamung minder ge
deihen lieben auch Obstbäume die Geselligkeit und bedürfen
ihrer Einzelne Obstbäume oder auch Pflanzungen sind ge
gen ihre verschiedenartigen Feinde nur unter unverhältniß
nHigcn Lasten und Opfern zu vertheidigen Entsprechen
der Schutz und wirksame Pflege kann dem Obst erst ange
deihen wenn es in gewisser Ausdehnung gebaut und nach
vereinbarten Grundsätzen behandelt wird Der eine Züchter
aun z B noch so nachdrücklich den Krieg gegen Raupen
sichren thun seine Nachbarn nicht desgleichen so wird sein
Eigenthum doch verheert In der Zeit der Fruchtreife sind
serner ausgedehnte Pflanzungen durch abwechselnde Bewa
chung leichter gegen Beraubungen zu wahren als kleine
Parzellen Steht nur wenig Obst in einem Bezirke so
werden die Begierden der Einwohnerschaft zumal der ju
gendlichen so heftig gereizt daß listige Diebereien kaum
abzuwenden sind Haben jedoch die meisten Feld und Gar
tenbesitzer eigenes Obst so mindert sich die Versuchung und
trotzdem etwa vorkommende Entwendungen vertheilen sich
mehr nnd werden kaum empfunden auch muthwillige und
boshafte Beschädigungen durch Bubenhände nehmen ab

Beurtheilen wir solche nicht zu hart versetzen wir uns
lieber in die Seelen ganz armer Kinder die fort und fort
schmachten und entbehren müssen was sie so lockend vor
Augen im Handbereich sehen Gedenken wir der eigenen
Jugend Vor Allem thun wir dafür daß eine Speise die
in seltener Fall gleichzeitig gesund und Leckerbissen ist
whlseiler werde damit auch den armen Klassen ihr An
theil daran nicht vorenthalten bleibe ihre Begehrlichkeit
nicht überreizt und der Stachel der Enterbtheit nicht

1 In manchen Ortschaften ist es Brauch geworden und es ist
ein recht hiibscher löblicher Brauch daß Konfirmanden deren Eltern
Garten oder Feld besitzen und bereit sind einige Stämmchen zu
sttzm diese von einem Vereine oder der Gemeindeverwaltung ge
schenkt empfangen Eine gute alte Sitte ist auch am Hochzeitstage
Wnmchen zu pflanzen

2 Die gefährlichsten sind Kaninchen Hasen Mäuse Raupen
Mi u a Käfer Die Sperlinge Staare Drosseln Krähen c sind

große Obstliebhaber also Nebenbuhler der Menschen leisten
sen den Bäumen doch schätzbare Dienste durch ihre unermüdliche
auf Ungeziefer

schon frühzeitig ihnen ins Gemüth gedrückt werde Von
diesem Gesichtspunkte betrachtet läßt sich behaupten daß
Obstzucht der Kinderzucht dient daß sie die leib
liche und die moralische Gesundheit unseres Nachwuchses för
dert Schon mancher Junge hat die Anfangsgründe des
Diebshandwerks auf nachbarlichen Bäumen und Feldern
erlernt

Aus allen diesen Motiven thut kräftiges gemeinsames
Handeln noth Wird von ganzen Gemeinden richtig und
mit Nachdruck angegriffen so kann sich daraus für günstig
gelegene Bezirke eine dauernde Quelle des Wohlstandes er
öffnen wie sie sich so oft schon bewährt hat Was nicht
frisch konsnmirt wird dient als Dörr Back Trocken
obst Mus Kraut Obsthonig Gelse Most c und so man
ches werthlose Stück Land gelangt zu gutem Ertrage Wo
sonst nichts wächst gedeiht oft noch Beerenobst An volks
verständlichen Büchern über unsren Gegenstand fehlt es nicht
Genannt sei hier nur Oesterreichische Musterschule für
Landgemeinden von vr E Schaab Ein Schriftchen von
nur wenigen Seiten aber wohl geignet eine erste Anre
gung zu geben ist der Obstgarten von Ferd Stamm aus
der Sammlung des Prager Vereins für gemeinnützige Bor
träge Verdient um die deutsche Obstkultur machten sich
u A Oberdieck Engelbrecht Lucas Die erste Einführung
derselben in Mitteleuropa verdanken wir keinem Geringeren
als Karl dem Großen und ihre Erhaltung in früheren
drangvollen Zeiten fast allein den Klöstern Im 17 Jahr
hundert wurde der Obstbau hauptsächlich in Sachsen Böh
men Schwaben und Franken betrieben Von hervorragen
den pomologischen Instituten und großen Baumschulen seien
hier die in Reutlingen Hohenheim Potsdam Kassel Braun
schweig und Geisenheim genannt

Land und Hauswirthschaft
Viele Gärtner empfehlen es als ein unerläßliches Er

forderniß zu gutem Gedeihen die Pilze in vollständigem
Dunkel anzupflanzen wir können uns jedoch nach längeren
Beobachtungen und Erfahrungen dieser Ansicht nicht an
schl eßen Die Heimstätten der Ptlze im Walde liefern uns
den besten Beweis daß totale Finsterniß und Abschluß der
Lust keineswegs dazu nothwendig sind Partielle Dunkelheit
ist zum Keimen der Pilzbrut hinreichend und bei einiger
Sorgfalt wird letztere im Freien von Eintritt des milderen
Frühlingswetter bis in den Herbst hinein fruchtbar sein soll
sie jedoch auch im Winter einen guten Ertrag liefern dann
muß sie allerdings in einem geschlossenen und gegen die
Kälte geschützten Raum gepflanzt werden Zur Anlage eines
Pilzbeetes ist vor allen Dingen eine hinreichende Menge
guten Düngers nothwendig d h soviel daß man damit das
Beet wenigstens einen Fuß dick aufschichten kann Pserde
dünger ist hierzu sehr gut geeignet Man lagert diesen vor
erst an einem vor Regen geschützten Ort und schaufelt ihn
alle zwei bis drei Tage gehörig um nach zehn bis fünfzehn
Tagen mischt man ihn mit thoniger Erde gut durch Diese
wird zu dem Behufe vorher durchgesiebt oder am Boden
ausgebreitet und mittelst eines dichten Rechens von allen
Steinen und groben Beimischungen gereinigt worauf man
je eine Schaufel Erde mit sechs Schaufeln Dünger tüchtig
durcharbeitet Hat man etwa auch Dünger aus dem Hühner
stalle zur Verfügung so füge man ihn dazu die Qualität
des Bodens wird dadurch um so besser ja der Hühnermist ist
speziell für den in Rede stehenden Zweck so außerordentlich ge
eignet daß man ihn da wo die vorhandene Menge für die im
Kleinen betriebene Kultur eben ausreicht vor dem Pferdedünger
den Vorzug geben sollte In diesem Falle können zwei Theile
Dünger mit einem Theile gesiebter Thonerde vermischt wer
den Ist nun das Material vorbereitet so wird es an Ort
und Stelle aufgeschichtet festgetreten und mit der Rückfläche
der Schaufel oder des Spatens plattgeschlagen so daß ein
mindestens einen Fuß tiefes Beet entsteht Um sicher zu
gehen ist es gut in der Mitte des Beetes mit einem spitzen
Stock ein Loch bis an den Grund zu bohren und in dieses
einen Thermometer zu senken um sich von der Bodenwärme
zu überzeugen ist diese nicht unter 75 und nicht über 80
Grad Fahrenheit dann ist das die günstigste Temperatur für
die Pflanzung Die Samenbrut muß frisch und keimfähig
sein und ist es deshalb für Jene die noch keine Kenntniß
der Sache haben doppelt geboten dieses wichtige Material
aus einer wohlrenommirten Samenhandlung oder von einem
reellen Handelsgärtner zu beziehen

Das Aussetzen geschieht in der Weise daß man von
vier zu vier Zoll mit einem spitzen Pflock etwa zwei Zoll
tiefe Löcher sticht und in jedes ein Stück der Samenbrut
vou der Größe einer Wallnuß legt Das Beet wird hier
auf mit einer zwei Zoll dicken Schicht gesiebten Thonbodens
beworfen und abermals glattgeschlagen und geebnet und zum
Schluß mit einer mehrere Zoll hohen Lage klaren Stroh
oder Heus bedeckt Das mehr oder weniger rasche Auf
schießen der Pilze hängt sehr stark von der Beschaffenheit der
Atmosphäre ab doch kann man dasselbe gewöhnlich in vier
bis sechs Wochen nach der Pflanzung gewärtigen Wird
das Beet nicht sehr trocken dann bewässere man es nicht vor
dem Erscheinen der ersten Pflanzen ist aber letzteres einge
treten so begieße man es reichlich mit lauwarmem Wasser
in welchem ein wenig Salpeter gelöst worden ist das Wachs
thum wird dadurch ungemein angeregt Von diesem Zeit
punkt an wird das Aufschießen der Pilze kontinuirlich und
ist eine weitere Sorge und Pflege außer jener daß man
einem Überhandnehmen der Hitze über 75 Grad Fahren
heit durch Begießen mit kaltem Wasser vorzubeugen sucht
in der Regel nicht mehr erforderlich Ausnahmsweise kann
es aber einmal geschehen daß die Pilze in Folge plötzlichen
Sinkens der Temperatur plötzlich versagen in diesem Fall

versuche man durch eine Lage warmen Dünger dem Uebel
abzuhelfen bleibt das Mittel während einer bis zweier
Wochen erfolglos so wird man wohl zur Anlage eines neuen
Beetes schreiten müssen das alte frisch zu bepflanzen erscheint

insofern nicht vortheilhast als die Pilze wenn sie einmal
im Boden eingenistet und gewachsen sind nie ganz eingehen
und man mit ziemlicher Sicherheit erwarten kann daß sie
sich nach einem solchen Fehler früher oder später wieder er
holen und in der nächsten Saison ein gute Ernte geben wer
den Natürlich kann man von Kulturen die im Freien an
gelegt sind während des Winters keine Ernten erwarten
Will man daher das ganze Jahr hindurch frische Pilze ver
speisen oder zu Markte bringen so ist die Anlage der Pilz
beete in geschlossenen Räumen unerläßlich Die Franzosen
pflanzen die Pilze zumeist in die Winkel oder auf Mauern
gesimse in ihren Hauskellern und verwenden auch häufig
alte Waarenkisten Waschtröge Kufen und andere ihrem
eigentlichen Zwecke nicht mehr entsprechende Gefäße zur Auf
nahme des Kulturbodens Ob nun aber die Pilzkultur im
Freien in Schuppen Kammern oder Kellern betrieben wird
das Verfahren bleibt der Hauptsache nach dasselbe die Grund
sätze die beobachtet werden müssen um Erfolge zu erzielen
sind in Kürze die man verwende abgelagerten Hühnermist
oder guten Pferde oder Kuhdünger frische keimfähige
Samenbrut und schütze die Kultur vor empfindlicher Kälte
oder zu großer Hitze Bei dem vorgeschriebenen Verfahren
wird man von einem Pilzbeete zu welchem hinreichender
Dünger verwendet wurde für eine lange Zeit auf reichliche
Erträge hoffen dürfen Wir glauben mit der vorstehenden
kurzen Anleitung manchem unserer Leser die Anregung zu
einem Unternehmen gegeben zu haben das ohne nennens
werthe Kosten und Mühen für seinen Haushalt täglich ein
schmackhaftes und nahrhaftes Gemüse liefern bei einer Kul
turanlage in größerem Maßstabe aber eine ansehnliche Quan
tität eines werthvollen Speiseartikels für den Gemüsemarkt
liefern wird Der Monat August ist zur Bestellung der
Pilzbeete besonders geeignet und man sollte ihn nicht unge
nutzt vorübergehen lassen Die in Norddeutschland unter den
etwa zwanzig vorkommenden eßbaren Schwämmen hauptsäch
lich zum Verkaufe kommenden sind der Champignon der
Eierpilz Kuhpilz und Blumenpilz Alle übrigen werden mei
stens für giftig gehalten Die Kultur der Champignons er
scheint daher als die einträglichste und sicherste

D Pf Ztg
Kultur des Sellerie Das Landw Eentr

Blatt f Posen schreibt Die Selleriepflanze bedarf bekannt
lich zu ihrem Gedeihen viel Dünger und Feuchtigkeit ver
rotteter Dünger sagt ihr indeß besser zu als frischer Der
letztere zieht auch viel Ungeziefer herbei welches oft die
schönsten Wurzeln beschädigt Der beste Dünger ist eine
Mischung von 3 Theilen Stallmist 1 Theil Ruß und
1 Theil Salz Dieser Kompost wird ein Jahr vor der
Verwendung auf einen Haufen zusammengesetzt und einige
Mal umgearbeitet Seine Wirkung ist ausgezeichnet eS
lassen sich darin sehr große glatte und zarte Knollen erzie
len welche frei von Ungeziefer bleiben Das Aussetzen ge
schieht am besten in Grübchen weil sich hier die Feuchtigkeit
am besten erhalten und ersetzen läßt Man muß bei dieser
Kultur immer berücksichtigen daß der Sellerie von Natur
halbe Wasserpflanze ist deshalb gedeiht er auch in nassen
Jahren in der Regel viel besser als in trockenen Zuweilen
ein tüchtiger Guß von ordinärer Jauche in der etwas Salz
aufgelöst ist bekommt ihm besonders gut Salz trägt auch
dazu bei die Feuchtigkeit im Boden zu erhalten da es die
selbe aus der Lust entzieht

Getrocknete Gemüse bilden einen nicht unbe
deutenden Handelsartikel Eine passende Methode der Zu
bereitung derselben besteht darin daß dieselben eine kurze
Zeit der Sonnenwärme ausgesetzt und dann in geeigneten
Trockenapparaten bei künstlicher Hitze langsam gedörrt wer
den Erbsen Karotten Rüben Schneidebohnen und selbst
Kartoffeln werden auf solche Weise präparirt und verlieren
wenig von ihrem Geschmack und Nahrungswerthe wenn sie
aufgeweicht und gekocht werden Eine andere Methode
welche mehr im Kleinen angewandt werden kann besteht
darin daß die lufttrockenen Gemüse in Papierdüten mit
Sand bedeckt und dann der Ofenhitze ausgesetzt werden bis
sie haltbar erscheinen Für in solcher Art präservirte junge
Erbsen ist Rußland die vorzüglichste Bezugsquelle und liefert
ein sehr schmackhaftes Produkt Bei dem sehr hohen Preise
dieser Konserven würde Deutschland davon erheblichen Nutzen
ziehen können

Nutzen der Bienen Was der Fleiß der Bie
nen in wenigen Tagen zu leisten vermag darüber gehen den

Flensb N, von einem Bienenzüchter in Preetz folgende
interessante Mittheilungen zu Von dem gedachten Bienen
wirth wurden in diesen Tagen 7 Stulpkörbe abgetrommelt
wovon 2 nach Entnahme von resp 19 und 23 Pfd Volks
das respektable Bruttogewicht von 132 und 135 Pfd reprä
sentirten Die übrigen 5 Stöcke lieferten ein Bruttogewicht
von resp 79 76 62 56 und 54 Pfd alle 7 Stöcke ins
gesammt ein Bruttogewicht von 594 Pfd Sämmtliche
sieben Wohnungen nebst geringfügiger Brüt repräsentiren das
Taragewicht von 163 Pfd es sind also den 7 Körben nicht
weniger als 431 Pfd Wabenhonig entnommen mithin durch
schnittlich 614/ Pfd Da bekanntlich zur Sommerzeit 14 Pfd
Wabenhonig 11 Pfd Reinhonig geben so stellt sich der
Ertrag auf ca 341 Pfd Reinhonig während der Ertrag an
Wachs 25 Pfd betrug Wenn man in Betracht zieht
daß Frühling und Sommer bis zur Stunde nur 10 Voll
trachttage gebracht so muß dies Leistungsfähigkeit der Bie
nen wohl als eine außerordentliche bezeichnet werden



Aus Halle und Umgegend
0 Vorgestern Abend gegen 8 Uhr wurde der jäh

rigen Klara Alik e Brüderstraße 13 hier in der Domgasse
von zwei Stolchen 24 30 Jahre alt mit hohen Mützen
und Jaquet bekleidet der Zops abgeschnitten

0 Heute Vormittag gegen 11 Uhr fiel der 2 jäh
rige Knabe Wilhelm Sohn des Maurers Peiske
Steg 9 an dem Einsteige Platz an der Glauchaer Kirche
in die Gerbersaale und ertrank Trotzdem das Kind bald
darauf aus dem Wasser gezogen wurde blieben alle Wieder
belebungsversuche ohne Erfolg

Von morgen Sonntag den 29 August ab und
folgende Tage wird das berühmte Thiele sche Panop
tikum aus dem großen Berlin ausgestellt sein worauf wir
noch ganz besonders aufmerksam machen

Civilstand Meldung vom 27 August
Aufgeboten Der Handarbeiter W Noack und

E Schlurick Weingärten 7 Der Kaufmann und Fabri
kant G Möscu Meerane und M Reiz Bernburgerstr 1

Der Kaufmann H E Edler Lindenau und A M
Krug Plagwitz Der Eifenbahndiätar F W Appold
Leopoldshall und A D Barner Halberstadt

Geboren Dem Schlosser O Grauert eine T Ran
nischestraße 17 Dem Bahnarbeiter H Bose eine T
Schulberg 4 Dem Handarbeiter F Marx eine T
Ludwigstraße 5 Dem Cigarrenmacher O Müller ein S
Kellnergasse 8 Dem Schuhmacher E Dürrschmidt
ein S gr Steinstraße 23

Gestorben Des Maurer B Keindors S Kurt
7 M 25 T Bronchitis Landwehrstraße 7 Des In
genieur W Greiner T Katharine 5 I 6 M 5 T Dy
senterie Merseburgerstraße 37 Des Kaufmann R Weise
S Erich 6 M 21 T Magen und Darmkatarrh große
Ulrichstraße 37 Der Zimmermann Eduard Stößel 21 I
8 M 10 T Erschöpfung Klinik Des Schuhmacher
A Müller S Ernst 1 M 18 T Durchfall Albrecht
straße 5 Des Handarbeiter W Mey T Helene 2 I
5 M 21 T Herzparalyse Oberglaucha 41 Der Ren
tier Gustav Reisner 38 I 10 M 23 T Lungenschwind
sucht Parkstraße 10 Der pensionirte alzsiedemeister
Friedrich Ehiicht 76 I 3 M 21 T Altersschwäche Bru
noswarte 7 Des Handarbeiter W Rapior S Franz
2 I 6 M 8 T Eroup Mühlberg 6

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 27 August 1880

Letzte
ZinS

termin
Divi
dende

Zinsfuß Angeb Gesucht

5 /v Hallesche Stadt Obligat

4 1867
V4U /1 5 100

do 4 103

3 1818 3 96

4 /o Pfandbriefe der Provinz
99Sachsen do 4

4 2 Sächsische Provinzial
102,75Obligationeu do 4V

4 /z Mansf Gewerkfch Obli
101,50gationen do 4

4 Unstrut Regul, Obligat do 4

5 Hallesche Zuckersiederei
99,50Anleihe 5

5 /a Hall Rasfinerie Anleihe V u 5 99,SO 98,50
5 Hypoth Anl der Zuckers

100Körbisdorf 5

5 Hypoth Anl d Cröllw
99,75Akt Pap, Fabr 5

Hallesche Bankvereins Actien 9 ö 134
Hall junge Bankvereins Act 127,50
Neue Zucker Raff St Aetieu 0 /l 4

Neue Zucker Raffin Stamm
Prioritäten 0 do S 73

Hallesche Zuckersiederei Act 0 kvo kvo
Körbisdorf Zuckerfabrik Act 3 V 4 74
Glauzig Zuckerfabrik Actien 0 4

Sächf Thüring Brauukohlen
Stamm Actien 8 V 4 99

Sächs Thüring Braunkohlen
103Stamm Prioritäten 8 do 5 105

Werschen WeißenfelferBraun
kohlen Actien 12 V 4 160

Dörstewitz Rattmannsdorser
Braunkohlen J Actien 8 V 4 1 59

Hallesche Brauerei Stamm
Actieu Michaelis 0 4

Hallesche Brauerei Stamm
Prioritäten 0 do 5

Cröllwitz Pap Fabr Act 0 4 160
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schäde 0 4

Hallesche Maschinenfabrik Act 16 4 185
Cörinern Malzfabrik Actien 8 5 110
Landsberger Malzfabrik Act 18 5

Eilenbnrger Kattun Manu
factur Actien 2 4

Kuxe d Bcuckd Nietleb Berg
bau Vereins koo too

Packhofs Actien 2 kvo k o 600
Die Course der mit

bezeichneten Effekten verstehen
sich pro Stück

Berichtdes Sekretärs des Börseuvereins zu Halle a/S
am 28 August 188V

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 ruhiger neue defekte Waare 160 180 M mittlere

Qualitäten 185 200 M feinste auswuchsfreie Sorten 210
220 M, alte Waare bis 240 M

Roggen 100 210 216 M
Gerste 1000 dx in matter Haltung größeres Angebot Preise schwach

behauptet gewöhnliche Sorten 180 185 bessere und Chevalier
gerste 130 200 M

Gerstenmalz 50 15 15,50 M
Hafer 1000 kx alte Waare schwer zu beschaffen bis 180 M

Kümmel 50 KZ 25 27 M
Mais 1000 kA Donau 155 165 M amerikanischer 132 136 M
Oelsaaten 1000 Icx Raps 250 M
Stärke 50 23 23,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco unverändert Kartoffel 61 M

Rüben 58 M
Rüböl 50 Icx 28,50 M
Solaröl 50 7 MMalzkeime 50 fremde 5 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 KZ 8,50 M
Kleie Roggen 50 kg 6,30 6,50 M Weizenschaale 5,25 M Weizen

grieskleie 5,75 6 M
Oelkuchen 50 kx loco und aus Termine 7,25 7,50 M

Rohzucker Diese Woche verlief vollständig geschäftslos Die
endstehenden Notirungen sind heute als maßgebend zu betrachten

Rasfinirter Zucker Die wenigen angebotenen Brode er
zielten letzte Preise wogegen gem Zucker wiederum billiger erlassen
wurden Umsatz 4000 Brode und 100 000 Kilo 2000 Ctr
gem Zucker Heutige NotirungenRohzucker

für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 97

95
94

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91
90 88

Melasse ohne Tonne
Rasfinirter Zücker

sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade ffein ohne Faß

64,60 63,60
62,60 61,60

10,00

sein

Mittel
Melis

Gemahl Raffinade mit Faß
Melis 1

Farin blondgelb
braun

82,00
81,00
80,00 79,00

79,00 76,00
73,00 72,00
71,00 70,00

Wetter Bericht

Datum
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Tag Stunde Par An R6aum EeU Par Lin Par Lin /n

27 Aug 2Nm 336,2 20,32 25,4 5,29 330,91 49,8 M

10 Ad 337,0 13,04 16,3 4,07 332,93 67,2

28 Aug 7 M 337,4 10,40 13,0 3,25 334,15 66,2 N0

Wasser stand der Saale
schiffschleuse bei Trotha am 27
Unterhaupt 2,12 am 28 August
Haupt 2,10 Meter

ei Halle an der königl
August Abends am neuen

Morgens am neuen Unter

Vermischtes
Albert Hosmann der Verleger des Kladde

radatsch soll ein Vermögen von nahe an 4 Mill Mark
hinterlassen haben

Aus Zell am See wird berichtet Sonnabend
d 21 d Mts Nachmittags 3 Uhr ging eine Gesellschaft
bestehend aus dem k k Forstwarte Karl Geißler aus Utten
dorf dem Wirthssohne Josef Schernthaner aus Fusch dann
einem Lehrers und einem Krämerssohne aus Uttendors
auf die Jagd nach der uttendorfer Schattseite Hierbei
passirte dem Joses Schernthaner als die Gesellschaft gegen
das Stubachthal abstieg das Unglück einem am Wege
stehenden Holzstaffel zu nahe zu kommen und sich daran
mit dem Gewehre von welchem das Zündhütchen nicht ent
fernt war zu verhängen Der Schuß ging los und traf
unglücklicherweise den Forstwart Josef Geißler in der Bauch
gegend derart daß er nach 10 Minuten seinen Geist aufgab

Ein Geisterseher Ein leichtgläubiger Bauer
kam zu dem Pfarrer seines Dorfes und erzählte mit größ
ter Bestürzung er habe einen Geist gesehen Wo habt
Ihr ihn denn gesehen fragte der Pfarrer Eben als ich
an der Kirche vorüber ging sah ich den Geist dicht an der
Mauer Und in welcher Gestalt erschien er Euch
denn Nun nun gerade wie ein großer Esel

Geht ruhig nach Hause und erzählt keinem Menschen
Etwas davon entgegnete der Pfarrer Ihr seid ein
furchtsamer Mensch und habt Euch vor Eurem eigenen
Schatten gefürchtet

Da jetzt die Petroleum Lampen nach und nach
wieder hervorgeholt werden müssen nachdem sie den Som
mer über gefeiert haben und mehrere Explosionen von nicht
zuvor gehörig gereinigten und in sauberen Stand gesetzten
Petroleumlampen in Folge dessen stattgefunden haben so
sei daran gemahnt Erst die außer Gebrauch gesetzten Lam
pen mit neuem Petroleum und neuem Docht zu versehen
ehe sie wieder angebrannt werden ihr lieben Mädchen und
Frauen Es ist von wegen des entwickelten Naphtha in
den Behältern das so leicht explodirt schon bei 35 Grad
Reaumur und eure kostbare Gesundheit ja euer Leben in
Gefahr bringt

In Professor Adolf Held der wie gestern ge
meldet am Mittwoch Abend bei einer Gondelsahrt auf
der Aare bei Thun seinen plötzlichen Tod gefunden hat die
Wissenschaft ein hervorragendes Mitglied verloren Im
Jahre 1844 geboren war er ursprünglich dazu bestimmt
sich derselben Wissenschaft zu widmen in welcher sein Vater
Professor Joseph v Held an der Universität Würzburg
glänzte der Jurisprudenz Unter seines Vaters Leitung
studirte Adolf Held zunächst in Würzburg später in
München Jurisprudenz und insbesondere Staatswissenschaf
ten Als er nach Berlin übergesiedelt war und hier unter
Engel und Hanssen im statistischen Büreau sich eine Zeit

lang beschäftigt hatte vermehrte sich seine Vorliebe für die
volkswirtschaftlichen Studien denen er nunmehr seinen
ganzen Fleiß zuwandte Er habilitirte sich im Jahre 1867
an der Universität Bonn als Privatdozent sür die staats
wirthschastlichen Gebiete und erhielt schon im folgenden
Jahre die Ernennung zum außerordentlichen Professor der
Staatswissenschaften Mit 28 Jahren war er bereits
ordentlicher Professor hatte er die höchste Stelle im Ge
lehrtenstaate erklommen
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Repertoire der Theater in Leipzig
Sonntag den 29 August

Neues Theater Zum 1 Male Das Nordlicht
von Kasan Große historische Oper in 4 Akten von
Paul Krone Musik von Karl Pfeffer

AlteS Theater Tartüffe Lustspiel von Meliere
Glückliche Flitterwochen Schwank von Georg Horn
Immer zu Hause Posse von M A Grandjean

Carola Theater Die schwarze Venus

Nachtrag
Wien Man hält in Belgrad die Gefahr des Aus

bruches eines bulgarischen Ausstandes für sehr drohend ist
indeß der Meinung daß diese Gefahr fast völlig verschwin
den würde wenn es den Mächten gelänge die montenegri
nische albanesische und die griechisch türkische Frage aus
friedlichem Wege beizulegen

Wien 27 August Die Albanesenliga dirigirt in
Erwartung der bevorstehenden Flottendemonstration eiligst
Truppen nach Dulcigno um dieses aufs äußerste zu ver
theidigen In Skutari herrscht große Aufregung Der Mi
riditensürst Trenk Bib Doda wurde aufgefordert mit seinen
Streitkrästen nach Dulcigno zu kommen

Paris 27 August England und Rußland wollen
wenn nicht baldigst die europäische Flottendemonstration we
gen Dulcignos stattfindet mit Absendung ihrer Kriegsschiffe
den Anfang machen überzeugt daß die andern Mächte alsdann

nachfolgen England und Rußland pochen dabei aus den
Ablauf des dreiwöchigen Termins Das prinzipiell schon
früher vereinbarte Uneigennützigkeits Protokoll werde dann
in Geltung treten

Konstantinopel 27 August Die vor der Bojana
mündung und in Medua statiouirten türkischen Kriegsschiffe
wurden nach Dulcigno dirigirt Der türkische Gesandte in
Cettinje lud die Regierung Montenegros zur Stellung eines
Delegirten ein der ermächtigt sei mit Riza Pascha wegen
Uebergabe Dulcignos zu unterhandeln

Wien 27 August Ein Telegramm der Politischen
Korrespondenz aus Athen signalisirt ein Kabinet Kummun
duros Zaimis das nach Zusammentritt der Kammer ge
bildet werden soll und kriegerische Bedeutung hätte

Aus alledem ergiebt sich daß wenn die Pforte in
Bezug auf Dulcigno nicht schleunigst zur Abtretung dieses
Gebiets an Montenegro schreitet die Flottendemonstration

zur Wahrheit wird B TRom 27 August Berl T Kardinal Hoheulohe
stellte den Prinzen von Ratibor Attachs der deutschen
Botschaft in Rom dem Papste als seinen Neffen vor
Prinz Ratibor trug bei der Audienz preußische Ossiziers
uniform Ministerpräsident Cairoli Botschafter Cialdini
und Staatssekretär Maffei werden in Monza beim König

Humbert erwartet B T
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Am Dienstag findet dqs Benefiz für Frl Allmar und
Frl Krauß statt Die beiden Damen welche durch ihr
treffliches Spiel das Publikum stets für sich zu gewinnen
wußten dürsten vielleicht mit Recht Anspruch aus ein volles
Haus machen da beide durch die Wahl eines trefflichen
Stücks sich in ihren Glanzrollen zeigen werden Wünschen
wir daher den jungen Damen ein recht gut besetztes Haus

Gr u kl Wohnungen ve rm Weingärten 18
M öbl Wohnung ver m Blücherstraße 6 III
Möbl Wohnung sof zu bez Moritzkirchh 15
Möbl W ohnung an 2 H Leipzigers 95/96
2 g möbl St verm Charlottenstr 2 II l

Möbl Wohnung Merseburgerstr 10 I
Möbl Stube u K gr Ulrichstr 29 III
Möbl Wohnung Wörmlitzerstr 49

Möbl Stuben Sophieustratze 26
Kl fein möbl Z im mer Anh a lterstr 9 a part

Möbl Stube Ünterb erg S
Möbl Stube Thurmstr 3,1 l

Möbl Stube u Kammer Parkstraße 5 II
E f möbl Stube zu verm Rannischestr 8 II

E f möbl Wohn Stube u K n d Bahn
u Klinik p 15 Sept z verm Dorotheenstr 2,1

Anst Schläfst Brüderstr 9 II E kl Steinstr
Schläfst m K Weidenplan 3 H 2 Tr
Anst Schläfst Geiststraße 21 Hof links

Anst Schläfst off kl Schlamm 4 p
Anst Schläfst Markt 18 III
Anst Schläfst m K Zapfenstr 19,1 l

F anst H Schläfst o Leipzigers 8 H 2 Tr
Anst Schläfst gr Ulrichstr 22 II

Anst Schläfst offen Brüderstr 6 i Hofe

Anst Schläfst offen gr Ulrichstr 21
2 Schläfst sehr srenndl sind zu besetzen

Separater Eingang Mittelwache 9
2 anst Schläfst offen Leipzigerstr 16 I

2 anst Scklasst Hanfsack 1 II

Eine Schläfst m Kost Berggasse 3



im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Dienstag den 31 d Mts Vorm
11 Uhr versteigere ich Magdeburgerstratze
Nr 43 3 Stück complette gußeiserne Stu
benöfen sowie 4 Stück dergl Kanonenöfen
gegen sogleich baare Zahlung

Ger Vollz K A

Ein Pferdeknecht findet Stellung
Delitz scherst r 6

Einen kräftigen Burschen sucht

O Mühlpforte 6

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Montag den 3V d M

Vormittags 9 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette

einen Ladentisch
Halle a/S den 28 August 1889

Gerichts Vollzieher

Geübte Putzmacherin u Lehrmädchen f dies I Die größere getheilte Hälfte der 1 Etage
Fach sucht Wilhelmstraße 16 I mit verschließbarem Entree ist per 1 Oktober

Ein gesetztes länger gedientes Mädchen für beziehen AnlMerstrche 8

Küche u Haus Mitte September oder An
ang Oktober gesucht Kirchthor 8 pari

gesucht

Alte Promenade 16e wird ein Stuben
mädchen welches nähen kann gesucht

Ein ordentl Mädchen für Kinder u Haus
arbeit wird ges gr Ulrichstr 23 Modler

L L
x

KZ l

5 S S N SN
Ein Arbeitspferd passend für Boten

fuhrwerk steht billig zu verkaufen
Rathhausgasse 5

Gebr Bettst m Matratze für e /z u
8 gebr Sopha 5 Breitestr 18

1 gr Anrichtetisch ist billig zu verkaufen
Gütchenstr 16

Lager selbstgefertiger Möbel
empfiehlt zu billigen Preisen solid gearbeitet
Seeretär Vertico Kommoden Sophas
Küchen nnd Kleiderschränke Tische
Stühle Spiegel c H

Tischlermstr Fleischerg 31
Ein ovaler birk Tisch und 1 Kommode

zu verkaufen kl Ulrichstr 15 p
Gut gearbeitete birk Kommode billig zu

verkaufen Schmeerstraße 24
Ein gut erhalt Kinderwagen u Bettstelle

ist zu verkaufen Charlottenstr l a Sout

Ein sehr gnt erh Flügel w Mangel
an Raum s 250 ein hohes krenzs
Pianino wie neu Zeitzer Fabrikat 100
unter Fabrikpr zu verk Wilhelmstraße 5 I

Schränke Sophas Sekret Kom Tische
S tühle Bettst Matratz verk Brunosw arte 6

Ein leichter Preschwagen hinten ein
steigen hinten und vorn Federn preiswerth
zu verkaufen Charlottenstratze 1 p

Ein Hans dicht am Markt zu verkaufen
Näheres zu erfr gr Steinstr 1 im Putzgesch

Gutes Maurerroh
verkauft Wuchererstratze 31Wuchererstratze

Eine gebrauchte Hausthür 2,0 m hoch
1,10 in breit zu kaufen gesucht

Strohhofspitze 10

Werth u getr Herrensachen kaust stets
M Meyerheim Schmeerstr 21 Eing Kuhg

Getrag Kleidungsstücke n Schuhwerk
kauft zu reellen Preisen

8eliuing,iui kl Ulrichstraße 15
Getr Kleidung Betten kaust

Frau Hohmann kl Ulrichstr id

Offene Stellen

Malergehiilseu
stellt ein 5Charlottenstratze 11

Einen Tischlergesellen sucht

Trotha t/teMaurer
erhalten Beschäftigung bei

Maurermeister
großer Berlin 18

Lehrling gesucht
für ein hiesiges Holzgeschäft bei Ge
halt und freier Wohnung Selbstgeschrie
bene Meldungen werden u II 6718 er

beten an Halle

Ein zuverl j Mädchen bei ein Kind für
Nachmittag gesucht

kl Mrichstratze 15 Part

Steinweg 42
die 2 Etage zum 1 Oktober sowie eine kleine TaitVeNgasse 16
Wohnung an kinderlose Leute ferner 1 Laden

Ein junges fleißiges Mädchen das mit jxhem Geschäft sich eignend mit oder ohne
Kindern umzugehen versteht und in der Wirth Wohnung
schast etwas Bescheid weiß wird zum 15 Sept erhalten Darlehne nur zu Cantionen oder
zu miethen gesucht gr Berlin 9 Part l Men Abtretung bereits gestellter CautwHeurietteustratze 4
Aufwartung z I Sept ges Bahnhofstr 13 p r etteuU mit der ohne A

Mehrere Köchinnen Hausmädch sogl I auf sofort oder später zu vermiethen
u sp s Frau Herrmann gr Ulrichstr 23 1 Zu erfragen Hermannstraße 6

Für ein hiesiges Colonialwaaren En
gross Geschäft wird ein IM Lehrling
mit den nöthigen Schulkeuntnissen zum
Oktober gesucht Meldungen sub G k 678

grotze Ulrichstr 4
Ein Lehrling wird gesucht

Bäckerei Karlstraße 24

Wegzugshalber ist eine herrsch Etage best I V i I i i I
aus 6 heizb Zimmern und Zubehör 1 oder t Kl V n 8 Iv
15 Oktober bi llig zu verm Karlstr 33 I MÄvIlu 2 A UIIir 51

Wohnung i Vr juaMisA Lrüätzrstr
In meiner Stunde werden noch einige

Schülerinnen angenommen Wie bekannt er
l wterbaüs allen Handarbeiten Plattstichsticken

Gold Rmg K 5l
SW nft zm I7 d 7 1 b dch r l

gr Wallstraße 34
später zu beziehen

Ottilie Gebhardt Pastor Wittwe
Berggasse 4

Auch werden daselbst Ausstattungen sauDie 1
2 St 3 K gr Küche nebst sämmtlichem I ber genäht und gestickt

j Zubehör zum 1 Oktober zu vermiethen 7Mobelfuhmerk
jeder Größe bei

Ein solides arbeitsames Mädchen f Küche I Wohnung großen Kellerräumen daselbst ein No le ii all a/Z
Haus wird z 1 Okt ges Kapellengasse 16 großer Lagerkeller und eleg Parterre Räume

früh nachWvi SlmEin reinliches Mädchen im Alter bisl Parterre Wohnung 4 Stuben mehrere
17 Jahr zu leichter Arbeit sofort oder Kammern Küche Boden c sof o i Okto

Sept gesucht Schmeerstratze 24 II ber billig zu vermiethen vor dem Kirchthor
Eingang Zapfenstratze Burgstraße 25 Meldungen bis 1 Sept

Eine Wohnung 2 St 3 K K u Zub
1 Oktober zu beziehe n alte Promenade 12

1 Köchin nach Wiesbaden f 3 adl Da 1 Wettinerstratze 4 2 Wohnungen zu ver
min 2 Köchinnen u 1 Jungfer f adl miethen 5 36 und 56 Zu erfragen
Herrschaft in Weimar 4 Köchinnen und gr Märkerstraße 4
mehrere Stubemädchen f ff Herrschaft Frdl Wohnung n d Bahn 2 St K
hier mit Attest meld im Comptoir von K nebst Zubehör zu vermiethen Blücherstr 9
Frau Binneweitz gr Märke rstr 18 2 St K K nebst Zubehör sowie i kl

s

kt 1 Köchin nach
Potsdam f adl Herrsch

Billets u alles Nähere
bei Steinbrecher G Jasper

8mi ml mtkr i üaile
Sonntag

Vaterländisches Schauspiel mit Gesang in
3 Abtheilungen von E v Holtey

Ein gewandtes Stubenmädchen u reinl j Wohnung zu vermiethen gr Wallstraße 28

I

Küchenmädchen finden Stelle durch
A Brieger Kapellengasse 1

Heute Sonntag von Nachm ttag 4 Uhr ab

KZ

Ein verheiralheter Tischler sucht Stellung
m Fach oder auch jede beliebige andere feste

Beschäftigung Adr erbeten sud 12962
an I

Ei Mädchen

j an ruhige Leute zu vermiethen
Näheres in der Exped d Bl

Eine kl Wohnung passend für einen ein
l zelnen Herrn oder Dame ist per sofort oder
1 Oktober zu vermiethen

g r Ulrich str aße 30 im L aden

Fr Stube K K verm Wuchererstr 34
Wohnung 46 H zu v ermiethen Fleisch er g 3 1

2 St 2 K K Wasserl verm Spitze 25
St u K frdl Parterre zu vermiethen u

1 Oktober zu beziehen gr Wallstraße 24

St K K f 36 A und St K K f
Anfangs 36er aus anständiger Familie
ucht gestützt auf langjährige beste Zeug
nisse in einer ganz ruhigen Familie zum 48 O i Oktober zu bez Wörmlitzerstr 4
1 Oktober er Stellung als Wirthschaf Fr Wohnung an stille Leute Pfännerhöhe 6
terw oder Köchin Es wird mehr auf gute Stube zu vermiethen Steinth Grünstr 2

Offerten unter T E 4s5 durch H Mühlweg 42
VoKlvi in H IIv S erb Wohnung für 65 LA zu vermiethen

Ein Mädchen von anßerh das kochen Fr Buschmann
Mten u schneidern kann auch im Häusl nicht Stube Kammer Küche zum 1 Oktober od
unerfahren ist sucht St Adr A H a d Exp 1 Januar zu beziehen Feldstraße 9a

Stelle Gesuch I Wohnung für 31 A zum 1 Oktober zu
Ein junges gewandtes Mädchen welches be ziehen Böckstraße 13 I

augenblicklich in einem Manufakturwaaren
geschäft thätig ist sucht um sich zu verändern
möglichst hier ähnlich passende Stellung Gest
Offerten bitte unter Chiffre 4 in der
Exp d Bl niederzulegen

ungen

ten Hahnchen m t Weinkrant W Bler
vorzüglich schön Alles Uebrige wie bekannt

Herma nn Schade

WM
Heute Sonnabend n Montag

Lkossss önä Lonesrt

Münchener Keller
Heute Souutag Nachmittag

ohne Entree
Diverse Kuchen Bier vorzüglich

Goldene Egge
Heute Sonntag MM i i,5i, u5iii
PreUer s Berg

Heute Sonnabend
Sonntag v 4 Uhr

Montag i i
Empfehle Obst u Kaffeekuchen Bier ff

Verloren Ein Trauring auf der
Außenseite L in der Innenseite den
7 Febr 69 gravirt ist auf der Rabeninsel
oder nach der Merseburgerstraße verloren
gegangen Der ehrliche Finder wird dringend
gebeten selbigen gegen 3 Belohnung ab
zugeben Merseburgerstraße 8 3 Treppen

Part, Wohn ung für Mädch gr Brauhs g 10

Sr K, K 30 H v d Geistthor zu ver
miethen Näh Restaur z kühlen Morgen

Stube Kammer Küche an 1 oder 2 ruhige
Leute zu vermiethen Flei schergasse 15

Stübchen mit Be tt gr Steinstr 32a II
Wohn sof a 2 st P Rannischestr 4

3 schwarze Marktbuden
zn vermiethen gr Märkerstraße 27

Wohnung 2 Treppen 750 zum 1 Okto
ber vermiethet Dr H LÜdicke

Eine Manschette mit vergold Knopf
Frdl möbl Stube u K sof od 1 Sept I am Markt 21 22 verloren gegen Beloh

zu beziehen Niemeyerstr 13 bei Hüllemann nung abzugeben im Laden daselbst
Kinderschnh verloren abzug Spitze 27

I

bestehend aus 6 Zimmern Badezimmer und
reichlichem bequemen Zubehör vorzüglich ein 1 anst Hause

Eine Wohn p 1 Oktob cr z miethen ges
Charlottenstr o Umgeg Pr 400 450
Off C 16 d d Exp d Bl

Zwei ält ruh Leute s ein kleines Logis in
Näh bei

Ein g Hnnd zugelaufen Ludwigstr 2

gerichtet in angenehmer Lage ist vom 1 Ok
tober c ab preiswerth zu vermiethen

Merseburgerstraße 38

Im Königsviertel ist eine Bel Etage
bestehend aus 4 Stuben 5 K u K nebst
Zubehör per 1 Oktober zu vermiethen

Zu erfragen bei I Barck K Co

H gr Märkerstratze 7

euM

Die Notiz in der gestrigen Saalezei
tnng betreffend Fleisch, hat weder
auf meinen Namen noch auf meiu Ge
schäft Bezug Ich warne daher Jede
meinem Geschäft etwas nachzusagen da
ich ihn gerichtlich belangen werde

Arbeiten aller Art wie Zöpfe
Ehrenerklärung

u Puffen Locken Armbänder I Da sich meine Frau Marie TretroppS y SSF Stöber s Nächst neli darunter 2 schwerkranken Kindern heim
Schmeerstr 13 u v d Steinthor 13 j llch entfernt hat fühle ich mich nochmals ge

zu Michaeli zu vermiethen

Beletoge Preis 180
vermiethet zum 1 Ok

tober Klosterstr 16 neben dem Weitz j
bier Salon

1 Oktober zu vermiethen 2 Stuben 2 Kam
mern zc Preis 80 A

grotze Mrichstratze 49
Eine freundl Wohnung 2 Stuben 2 Kam

mern und Zubehör ist sofort oder i Oktober
an einz Leute zu vermiethen Karlstraße 31 p

w,
ml Iaxenivur II kswitaomlt

Utiu ullu VIsUwtt
unter usiokemng ge issenkslter kuslllkrung
u günstigen keäingungen u massigen Krei
sen Sssts ketsrsnien der ertolgrewkei Ve7
ertkunz von latenten

Schriftliche Arbeiten

nöthigt zu warnen aus meinen Namen
etwas zu borgen Sie wünscht eine Ehren
erklärung dieses geschehe hier zur Genüge
indem Jedermann sein Urtheil fällen kann

Heute Morgen starb nach längerem Leiden
unser guter Vater Bruder Schwieger und

Instiz und Verwaltungssachen fertigt Großvater der pens Salzsiede Meister
1 kl Wohnung St K K n Zub sachkundig Ivv sv r S chmeerstr 20 i Z I iiitlit

aus Verl Pferdest n gr Strohboden Schutt Asche c wird billig abgefahren Halle a/S den 27 August 1880
zu vermiethen Marieustratze 7 Rachhausgasse 5 Die trauernden Hinterbliebenen



Bekanntmachung
Bezugnehmend auf unsere Bekanntmachung vom 15 April cr betreffend die Kündi

gung der 5 /o Halle fchen Stadtobligationen vom Jahre 1856 die s g Gas
Anleihe bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir unsere Kämmereikasse
angewiesen haben schon in den Tagen

vom 20 bis 30 September cr incl
die gedachten Papiere ohne Zinsabzug einzulösen da diese Einlösung in den ersten S Tagen
des Oktober des in denselben stattfindenden außergewöhnlich starken Geschäftsverkehrs in
unserer Kämmerei halber nicht erfolgen kann

Halle den 26 August 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Wegen Kanalbanes wird der zwischen dem Rannischen Thore
und vn belegene Theil der Lindenstraße von Montag
den 3V Angnst cr ab bis zur Fertigstellung der an Arbeiten für
Fnhrwerke und Reiter gesperrt

Halle a/S den 26 August 1880 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Mit Rücksicht auf die bevorstehende Feier des 2 September er wird hierdurch
ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht daß das Schießen mit Feuergewehr sowie
das Abbrennen von Feuerwerkskörpern in der Stadt nicht erlaubt ist und daß
derartige Uebertretuugeu Bestrafung nach Z 368 des Reichsstrafgesetzbnches zur Folge haben
werden

Ha lle a/S den 26 August 1880 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Auf Grund des Z 1 der Markt Ordnung für hiesige Stadt wird der auf Donners
tag den 2 September or fallende Wochenmarkt wegen der Feier des Sedantages aus

Mittwoch den 1 Septemver er
verlegt

Halle den 24 August 1880 Die Polizei Verw altun g
Steckbrief

Gegen den Kaufmann Albert Gustav Robert Ferdinand Leisegang von Halle a/S
geb am 2 Juni 1828 welcher sich verborgen hält soll eine durch vollstreckbares Urtheil des
königlichen Landgerichts zu Halle vom 17 März 1880 erkannte Gesängnißstrafe von sechs
Monaten vollstreckt werden Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts
gefängniß zu Halle a/S abzuliefern

Halle a/S den 23 August 1880 Königliche Staatsanwaltschaft
Koenig

Berliner Weißbier Salon

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Mauer Johann Karl Christoph Ludwig Block

zuletzt zu Halle a/S gebürtig aus Schraplau welcher sich verborgen hält ist die Unter
suchungshaft wegen Betrugs verhängt

Es wird ersucht denselbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 23 August 1880 Königliche Staatsanwaltschaft
In Vertretung

Koenig
Beschreibung

Alter 32 Jahre Größe 1,68 m Statur schlank Haare blond Bart im Ent
stehen Augen grau Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Gesicht oval Gesichtsfarbe
gesund Kleidung dunkler Stoffanzug schwarzseidene Mütze und lange Kniestiefeln

Beso ndere Kennzeichen am rechten Arm ein Her z mit X L 1874 eingestochen

Ii vAiuiökbörZ Herrenßraße 7
empfiehlt

um hiermit zu räume zu auszergewöhnlich billigen Preisen

Da ich mit meiner Gesangschule ein VW Mädchen Pensionat WU ver
einige so verlegte meine Wohnung nach

KI088V lilriekstrassv 12 II
im Hause des Herrn KUiok

Mit dem 15 Septbr beginnt ein neuer Cursus für Gesang n Klavierunterricht
Gefangschül sowohl Dilettanten als angeh Concert u Bühnensäng finden schon von

den ersten Anfängen an vollst Ausbildung im deutsch u ital Gesänge nach der Methode
Pros Usrvdvsi Paris Prof Wien

Klavierschül werden ebenso von den Elementargründ an übernommen
An d Studium d franz engl n ital Sprache welche in meinem Institute

gelehrt werden können sich auch diej Herrsch u Kinder betheiligen welche keinen Musik
Unterricht nehmen und ist für diese ein eigener Cursus eingerichtet

Zugleich empfehle mein Pensionat für jung Mädchen welche zum Schulbesuche oder
zu ihrer musik Ausbildung nach Halle kommen

Gef Anmeldungen täglich von 10 1 und 3 6 Uhr Auf Wunsch Prospecte

Meinen werthen Kunden die ergebene Anzeige daß ich mit dem heutigem Tagel
mein Geschäft nebenan

große Steinstratze 22
verlegt habe Um ferneres geneigtes Wohlwollen bittend zeichnet

Halle a/S den 29 August 1880 Mit Hochachtung

Fleischermeister

KimkeklMdrWei ej KiebiekeNtei
Heute Sonntag UlU

L IZöQÄs slsktriseks TelsucktunZ

Sonntag den 29 August 1889

V0N NNÄ W sNx u HVRviauf den Original Instrumenten Concert Harmonika und Gigelyra
Instrumente dieser Art sind hier noch nicht gehört worden

Erster Theil1 Arien aus den Opern Norma Er
nani u Lucia di Lammermoor vorgetragen
auf der Harmonika von Franz Rappaport

2 Concert Rondo mit Variationen von
Franz Rappaport vorgetragen auf der Gige
lyra von Felix Rappaport

3 Der Carneval von Venedig von
H W Ernst vorgetragen auf der Harmonika
von Franz Rappaport

4 Alles Durcheinander großes Pot
pourri vorgetragen auf der Harmonika und
Gigelyra von Franz und Felix Rappaport

Zweiter Theil
5 Adagio von Majseoer und Arie aus

der Oper Lombards von Berdi vorgetragen
auf der Harmonika von Franz Rappaport

Entr6e 5 Person 30 Pfg

6 Souvenir de Cracovie zwei Mazur
kas von FilusinSky vorgetragen auf der Gige
lyra von Felix Rappaport

7 Eriuuerung an Strauß Launer
Faust Guug l und Offenbach Potpourri
auf zwei Harmonika s vorgetragen von Franz
und Felix Rappaport

Dritter Theil8 Nazdar Concert Polka von Skry
bury vorgetragen auf der Harmonika und
Gigelyra von Franz und Felix Rappaport

9 Arien aus der Oper Trovatore von
Verdi vorgetragen auf der Harmonika von
Franz Rappaport
10 Großes mnsikalisches Onodlibet

arrangirt von Franz Rappaport vorgetragen
auf der Gigelyra und Harmonika von Felix
und Franz Rappaport

Anfang 8 Uhr

ÄvU
Heute Souutag den 29 d Mts von Abends Uhr ab

große Bailmufik mit freier Nacht

deu 29 d Mts Nachm und Abends

v r tDas gegeben von der gesammten Kapelle des
Musikdir bei elektr Beleuchtung und Sprühen der

LF FEntr6e für das Nachm Concert 19 Pfg für das Abend Concert 29 Pfg

den 30 August cr

t n St Itvon der gesammten Kapelle des Herrn Mnsikdir

FF Fse Fz8 I t SV I tx
Harz 48 GartenlokalHente Sonnabend nnd Sonntag 1 rvRvolR

Sonntag mit freier Nacht
Mittagtifch 45 Pf pro Woche 3 Mark Kegelbahn ist noch einige Tage

frei und neu h ergestellt

Heute Sonntag

Nachmittag Ä Uhr Ablassen von
Beim Dunkelwerden

durch Ballons

Heute Souutag

8/ Uhr großer Umgang mit Niesen Battons für Kinder
Der Garten ist brillant beleuchtet Enlröe für Familie 15 H Dafür erhält

jedes Kind einen Riefen Ballon
Bier ff a GlasI3 Pfg

Während der Dauer meines Ausenthaltes
ans dem Platze Ar Zi li i in Halle

Eröffnung Sonntag den 29 Aug 1889

Z

FF
sowie größtes siiiltoiuiselies tlniolvKiskkes

1lu 8vu m was sich auf Reisen befindet Bolksmuseum für Wissenschaft und Völkerkunde
enthaltend über 1000 Präparate welche in künstlerischer wie wissenschaftlicher Hinsicht alles
bisher Gezeigte übertreffen

I Die wandernden Leichname
6 1 Die orientalische Pest genannt Geißel Gottes sowie

Die Diphtherttis der Würgengel der Kinder
Freitag den 3 September großer Damentag Das Museum ist Freitag von

Nachmittags 2 bis Abends 7 Uhr ausschließlich nur für Damen geöffnet
Entr6e 39 Pfg Unterzeichneter ersucht die geehrten Herrschaften von Halle und

Umgegend zum zahlreichen Besuch S
ffür de redaetionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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